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aredebette u. Leichenbegäng(.

Jhro Konigl. Maj. in Pohlen u
furſtl. Durchl. zu Sachſer

otd: tα ft hαανν fohο fον hùοhαο
n en 5. Oct. hat es dem Allerhochſten gefallen, Sr. Königl. Maje
z ſtat in Pohlen und Churfurſtl. Durchl. zu Sachſen, unſern al—9 lertheureſten Laudesvater, in einem Alter von 67. Jahren weni

Ewigkeit aufzunehmen. Wie beſturzt ſo wohl das hochſte Kö
nigl. Haus, und der geſamte Hof, als auch die Stadt, und das ganze Land,
uber dieſo unverhofte traurige Nachricht, und den mit mehr als mit blutigen
Thranen zu beweinenden Todesfall, geweſen, iſt mit keiner Feder zu beſchrei J

ben. Jhro Konigl. Hoheit, der Churprinz, als nunmehriger Churfurſt und
Landesvater, lieſſen ſogleich die Thore dieſer Reſidenz ſperren, und denen Mi—
niſtern und ſammtlichen Collegiis das hohe Ableben notificiren, ſaumten auch
nicht ſolches per Courier und Staffetten denen auswartigen Hofen kund zu
machen. Es war bey dieſer Stadt alles in der großten Conſternation, und
die ordinairen Poſten ſind ſo wohl dieſen Tag, als folgenden 6. Oect. nicht
abgegangen. Zu Abwendung aller Unordnung, wurden ſtarke Patroullen
durch die Straſſen dieſer Reſidenz angelegt, ſund Militairpoſten ausgeſetzet.

Den 6. Oct. Vormittags, haben die Herren Cabinets Conferenzminiſters
und wirklichen Geheimden Rathe Jhro Konigl. Hoheit, dem Prinz von Poh
len und Litthauen, als neuen Churfurſt zu Sachſen, den Eid der Treut ab
geleget; und ſammtliche Generalitat haben Jhro Durchl. dem Herrn Feldmar
ſchall, Prinz Chevalier, im Namen Jhro Königl. Hoheit, des Prinzen von
Pohlen und Litthauen, als Churfurſt zu Sachſen, ebenfalls den Eid der Treue
geleiſtet. Nachmittags erſchien die Leibgrenadiergarde in Neuſtadt, bey dem

Prinzen von Pohlen und Litthauen, und Churfurſten zu Sachſen, den Eid
der Treue abnahmen.

Den 7. Oct. Vormittags, marſchirten die in Garniſon hier ſtehenden Re
gitnenter, nemlich Churprinz, Prinz Friedrich, und Prinz Anton, auf den al—
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verſehenen, und dann in einem, mit rothen Samnnt uberzogenen, und goldnen
Treſſen ſtark bordirten Sarg geleget, und in folgender Proceßion beygeſetzt:

19 2 Hoflaquais mit Stubenfackeln, blieben oben an der Gruſt ſtehen.
2.) Der Herr HofFourier Daverko trat in der Kirche ab.
3z.) Die Herren Geiſtlichen.
4.) Der Herr Cammer-Fourier Koretzky.
5.) Der Herr Ceremonientmeiſter und Kriegsrath Vith.

6.) 2 Pagen mit Fackeln.7) Herr Hofmarſchall von Schonberg, mit einem ſchwarzen mit Silber

beſchlagenen Marſchallsſtabe.8.) 4. Kammerjunkers, paar und paar, traten in der Kirche ab.

a) Herr Cammerjunker von Unruh.
b) Herr Cammerjunker von Erdmannsdorf.
c) Herr Cammerjunker Graf von Beichling.
d) Herr Cammerjunker von Liebenau.9.) 4. General-Aldjutantens, paar und paar, traten in der Kirche ab.

a) Herr Obriſter von Sludnitz.
by) Herr. Obriſter von Stutterheim

c) Herr Obriſter von Oettinger.
d) werr Gen. Major von Riedeſel.

10.) 2 Commendantens von Feſtungen. Als
a) Sr. Durchl. Furſt Eugen zu Anhalt.
b) Herr Geheimer Rath, Graf von Bellegarde.

11.) Heſr Oberſchenke von Breitenbauch
rHerr Oberkuchenmeiſter von Berlepſch. Beyde mit ſchwarzen

Marſchallsſtaben, oben und unten mit Silber beſchlagen.

12.) 2 Pagen mit Fackeln.
2 Cammerherrn, Herr Baron von Volkerſam.

Herr Graf von Bruhl, auf Martinskirch. Die Cap
ſul des Eingeweydes an den Henkeln tragend.

13.) 2 Paden mit Fafkeln.1Cammerherr, Graf von Beichling, die Capful des Herzens tragend.

14.) 2 Pagen mit Fackeln.Erſter Hofmarichall von Schonberg, mit dem erſten Marſchallſtabe.

15.) Herr Cammerherr von Oberland.
Herr Cammerjunker, Graf Moritz von Bruhl, ſo die letzte Aufwar—

tung bey Sr. Maj. gehabt, und ſolche bis zur Beyſetzung ſortſetzten.
16.) Die Konigl. Leiche von 16. Cammerherrn getragen, als:

Herr Cammerherr von Nimtſch, geheimer Cammerrath.
Herr
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Herr Cammerherr von Knoch.
von Hopfgarten.
von Gotz.

wvon Reichlingen.
von Carlowitz.

2odon Noſtitz.
2 e Griraf von Zinzendorf, Sen.

-Gaf von Zinzendorf, Jun.
Herr Cammerherr von Seebach.

von Baagen.
von Mufling.
-oon Loſer.
von Zoabieslo.
von Sacken.

Neben dem Sarge:
Herr Ritter von Sachß, als Gen. Commendant von der Garde du Corps
Der Commendant von der Carabiniergarde, Herr Graf Carl von Bruhl.
Der Commendant von der LeibGrenadiergarde, Herr Graf Friedrich v. Bruhl
Herr Oberhofjagermeiſter Graf von Weolfersdorf.
Herr Oberſtallmeiſter von Trutzſchler, traten in der Kirche ab.
Herr Schweitzerhauptmunn von Meagher.
8 Pagen mit Fackeln.r2. Schweitzer,  in ſchwarzer Kleidu ig, ohne Seitengewehr, zu Aßiſti

2. Rottmeiſter  rung derer tragenden Cammerherrns.
17.)2 Pagen mit Fackeln.
18.) Die anweſende Herren Pohlen.
19.) 24 Mann Carabiniers das Gewehr zut Leiche tragend, nebſt dazu geho

rigen Officiers.Not. Die Cavaliers in ordinairer ſchwarzer Kleidung, blau angelauſene
Degen und Schnallen. Die Commendantens von den Foſtungen, und
die Commandeurs derer Leibgarden, ingleichen Generaladjutantens in
d M entur Die tragende Cavaliers mit aufgeſetzten Huthen.
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